
‚ne Füllung gefällig ?

Trotz suboptimaler Wettervorhersagen für Tulpensonntag

(Regen-/Schneewahrscheinlichkeit 80%),

füllten kurz vor Elf 30 Wanderwillige den Parkplatz P8 in Lobberich.

Elf Minuten vor 11:11 – Kamelle und „Rennöl“ von den Grenz-ver-Führern,

was den Zug erst um 11:06 starten ließ.

Erster Stopp (11:07) und das menschenleere Bild aus der Ankündigung

war durch nette Mitwanderer gefüllt.



Am Ende des Windmühlenbruchs eine Brücke 

und die füllten die Wanderer aus.

Kurz noch durch den Ferkensbruch

und dann raus in die Felder – Bongarts.

Da füllten Kostümierte die ehemalige Eisenbahntrasse – 

mit/auf ihrem Zug nach Kaldenkirchen.



Füllung geht auch anders.

Die netten Mitwanderer füllten im Sassenfeld außer dem Fußweg einfach mal 

die Straße – menschliche Sperrung.

Somit war die Ausfüllung des Wanderweges an der Nette für sie ein Leichtes 

und auch die Suche nach geknackten Muscheln.



Der Sonntag machte seinem Namen bis zur Pause alle Ehre.

Danach kam dann doch noch ein Wetterumschwung und Weißes von oben.

Der Winkelskamp war anschließend Graupelweiss gefüllt

und das ehemals rote Laub nur noch ahnbar.

Fazit:

Nette Wanderer

umrundeten 3 nette Netteseen,

bei nettem Wetter

und mit netten Gesprächen.

Ein er-/be-/ge-/....-/-füllter Tulpensonntag.


